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Weihnachts-Stube
post festum

Der Vater spielt in allen Ecken

Begeistert mit der Eisenbahn.

Die Kinder schaun mit leisem Schrecken

Den alten Spielverderber an.

Die Mutter, sonst darauf verschworen,

Daß Ordnung herrsche überall,

Beteiligt selbst sich am Rumoren

Und stellt das Eisenbahn-Signal.

Am Tage nach dem Weihnachtsfeste Man fühlt sich wie im siebten Himmel,

Sieht alles wie verzaubert aus. Schleckt Däfeli aus dickem Rahm,

Es duften Aepfel, Tannenäste Probiert ein Glas vom neuen Kümmel

Und Gutzi durch das ganze Haus. Und beißt am Aenisbrot sich lahm.

Verstreut im Zimmer sind die Gaben, Kurz: man erlebt in diesen Tagen

Erwartetes und Unverhoffts. Des Jahres allerschönstes Stück

Ein Scherenschnitt des Göttiknaben Mit einem leicht verdorbnen Magen

Liegt beim Roman der Norah Lofts. Und einem Herz voll Weihnachtsglück.
Blasius
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